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haft aber auf constantinopolitanischen Annalen. Es kommt 
sogar vor, dass eine und dieselbe Notiz einmal aus den raven­
natischen, einmal aus constantinopolitanischen Annalen ge­
nommen ist, z. B. (p. 130) a. Theoph. 411: ‘Τῷ δ’αὐτῷ ἔτει 
ἐγεννήϑη Οὐαλεντινιανὸς ὁ υἱὸς Κωνσταντίου ϰαὶ Γάλλης Πλαϰι- 
δίας ἐν ῾Pαßέvvvη, und wenige Zeilen weiter: ‘Τῷ δ’αὐτῷ ἔτει 
ἐγεννήϑη Οὐαλεντινιανὸς υἱὸς Κωνσταντίου ἐν ῾Ραβέννη ἐξάδελ- 
φος Θεοδοσίου’. Die Angabe der verwandtschaftlichen Beziehung 
Valentinians zu dem oströmischen Kaiser Theodosius in der 
zweiten Notiz scheint mir auf den Orient, also auf Constan- 
tinopel zu deuten, während die Fassung derselben Nachricht 
bei Marcellin1) ‘Valentinianus junior apud Ravennam patre 
Constantio et Placidia matre VI.2) Nonas Julias natus est’ 
zeigt, dass die erste Notiz des Theophanes ravennatisch ist, 
nur lässt er das Datum weg, das er sonst häufiger als andere 
Ableitungen zu erhalten pflegt. So giebt er allein das Datum 
der Erhebung und des Todes des Kaisers Constantius, des 
Gemahls der Placidia (p. 170). Er hat das meiste — und 
das ist von nicht geringer Wichtigkeit — dem früheren Theile 
der ravennatischen Annalen entnommen: manches bringt er 
nebst anderen Ableitungen, manches allein, wenigstens allein 
von den Ableitungen, welche wir bis dahin kennen gelernt 
haben. So ergänzt er z. B. einen Einsatz der Chronik von 
641 in den Prospertext (a. 413)3): ‘. . . capita eorum Ra­
venna perlata simulque frater eorum Salustius occiditur’ durch 
seine vollständigere Fastennotiz4): Τούτω τω ετει έσφάγησαν εν 
Γαλλίαις Πουβιανός καί Σεβαστιανός οι λαμπρότατοι, καί ηλθον 
αί κεφαλαί αυτών έν εΡαμη5) καί μεθ’ ημέρας πέντε έσφάγησαν 
Σαλούστιος καί Έρακλειανός. Dagegen des Theophanes Fasten­
nachricht des Jahres 4086): ‘Τουτω τω ετει έν ΓΡώμη έμυκήθη 
ή γη επί ήμέρας επτά, καί έσφάγη Στελίχων ό λαμπρότατος έν 
Ταβέννη καί άλλοι δυνάσται’ haben wir bereits im Exc. Sang., 
in der Chronik von 641 und theilweise bei Marcellin gefun­
den. Theophanes hat sie nur gekürzt erhalten, denn es fehlt 
das Datum der Hinrichtung des Stilicho, auch Ticinum, der 
Ort, wo die άλλοι δυνάσται (multi nobilium, multi majores) 
fielen, wird nicht genannt. Hinter ‘έν'Ρώμη’ fehlt die Angabe 
‘in foro pacis’. Die erste Notiz, welche Theophanes aus den 
Fasten entnommen hat, ist höchst wahrscheinlich die über des 
Usurpators Maximus Besiegung durch Theodosius I ’). Wenn

1) Ind. II bei Ronc. II, 280. 2) So Scaligers Text, und das ist
das richtige Datum, nicht V. Nonas, wie gewöhnlich. 3) Hille p. 6. 
4) I, 127. 5) Hier wie in einigen andern ravennatischen Fastennotizen 
steht Rom fälschlich für Ravenna. Auch in anderen Quellen ist die Ver­
wechselung nicht selten. 6) Bei ihm a. Chr. 400, p. 124. 7) a. Chr. 
388, bei ihm a. Chr. 380, I, 111.
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